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1 . VezirKs-Lrauenteeffen in ünilllingen
Die Turnsvartenleitung des 3 . Bezirkes hakte das Wagnis unter¬

nommen , einmal die Turnerinnen zu gemeinsamer Kundgebung für
xn Gedanken der Frauenleibesübungen zusammenzurufen . Auf dem
«ezirksturntag in Mörsch wurde Knittlingen als F '

estort gewählt ," lan darf sagen , daß die Veranstaltung ihren Zweck voll und ganz
Mllt hat . Es dürfte unter den zahlreichen Festgästen wohl nie¬
mand fein , der nach dem Gebotenen noch ein Vorurteil gegen die
Wörtliche Betätigung der Frau hat . Im Gegenteil haben gerade
Jie auf vollkommenster Stufe stehenden Darbietungen der weib -
" chen Mitglieder der Bezirksfchule bewiesen , daß die Frau , und ins -
"eiondere die Proletarierin heute turnen mutz, wenn sie ihren Kör¬
oer vor Schaden bewahren will .

Am Vorabend trafen sich die Einwohner überaus zahlreich zum
Festbankett

e>rf dem Feftvlatz ein . Das Programm , das sich bis zur Mitter -
»achtsstunde hinzog , war vielseitig und unterhaltend und hat be-
'"nders auf sportlichem Gebiet ausgezeichnet angesvrochen . Mitwir -
«ende waren die Turner des Vereins Knittlingen , die Turnerinnen -
«oteilung der Turnvereins Durlach -Aue , die Bezirksschule , ferner
Wirkten die Gesangvereine Frohsinn und Liederkranz mit . Alle ga -
o«n ihr Bestes zum Gelingen des Abends . Die Bezirksschule gab
o
.Urch ihre vielseitigen Vorführungen ein echtes Bild von dem heu -

«sen Stand der Körperschulung im Arbeiter -Turn - umd Svortbund .«s war kein Strammstehen , kein krampfhaftes Schönheitsturnen ,
Indern Körpergymnastik im wahrsten Sinne des Wortes . Man
Mte kaum glauben , dag gymnastische Uebungen in so unterhaltende
normen gekleidet werden können , üoie es die Bezirksschule fertig -
sachte . Daß auch der Humor in der Bezirksschule nicht fehlt , be¬
wies der am Schluß vorgeführte Boxkampf , der eine nicht enden¬
wollende Begeisterung auslöste . Die Vorführungen det Turnge -
dossmnen aus Durlach -Aue zeugten von grobem Fleiß Die Barren -
o? ramiden standen allerdings etwas im Gegensatz zu den Grund¬
sätzen der Bezirksschule . Der gastgebende Verein schickte seine Aktivi¬
tät zu Uebungen am großen Ring und zu den Olmnvia -Freiübun -
jteri vor . Unter den zahlreichen Anwesenden befand sich auch Herr
Bürgermeister Lehner , der es sich nicht nehmen ließ , einige Worte
on die Versammlung zu richten . Turnsvartenleiter Gen . Eenth nahm
die Ehrung eines Knittlinger Genossen für 25jährige Mitglied¬
schaft vor .

Dem Saupttag war bestes Wetter beschieden . Es ist deshalb nicht
verwunderlich , wenn der Besuch ausgezeichnet war . Morgens wurde
Unter Beteiligung von nahezu 100 Turnerinnen der Siebenkampf
bestehend aus leichtathletischen und turnerischen Uebungen zur
Durchführung gebracht . Jock ( Aue ) brachte es als beste Leistung
ruf 115,25 Punkte .

Um K2 Uhr bewegte sich ein stattlicher ^
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Festzug

^ürch die Straßen des Ortes . Auch hier war die einheimische Ar¬
beiterschaft durch den Turnverein sowie durch die Arbeiter -Radfah¬
rer Solidarität vertreten . Noch selten wird man in Knittlingen so-
vie-la rote Fahnen gesehen haben wie am Sonntag .

Auf dem Feftvlatz traten zuerst die Turnerinnen mit den Wiener
Akassenfreiübungen vor das Publikum . Sodann gab die Gruppe
Aforzh eim eine Sondervorfllhrung am Pferd und am Barren zum
Besten. Die gezeigten Leistungen standen auf hoher Stufe und wür¬
ben oft durch Beifall unterbrochen . Sodann warteten die Turnerin¬
nen des - Bezirks mit einem Jugend -Massentanz auf . Die Brötzinger«enossim ren fanden mit einem Singspiel dankbare Zuschauer und
Pühörer . Knittlingens Turner zeigten die Wiener Freiübungen und
br« Kleinsten des Vereins standen ihnen mit ihren Darbietungen
Nicht nach . Einzel -Geräteturnen unterhielt noch lange das svort-
uebende PÄ 'blikum . Daß die Festbummler noch lange beisammen
" lieben, vergeht sich von selbst .

Run hat ai ' ch Knittlingen nach langen Jahren - wieder einmal eine
Veranstaltung des Arbeiter -Turn - und Svortbundes in seinen
Zauern gehabt . Hoffen wir , daß diese sich zum Wöhle unserer Be¬
wegung auswirken möge . Dank verdient auch die Einwohnerschaft
snittlingens , Cie in selbstloser Weise zahlreiche Eenossinen und
Genossen Freiqu artiere zur Verfügung gestellt hat . A . R—r.

Neben erfporlverein „vorwärts "
Leopoldshafen

Gründungsfeier in Leopoldshasen am 11. und 12 . Juli 1931
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Nach einjährigem , Bestehen hatte es der Arbeitersvortverein
^Vorwärts " Leovold - chafen unternommen , eine Gründungsfeier zu
begehen. Am Abschluss derselben darf erneut wiederum festgestellt
Werden, daß dem jung , en Verein größte Unterstützung von seiten der
Brudervereine des 3. ömßballbezirkes zuteil wurde .
^ Nachdem Fußballspie . le am Samstag stattgefunden hatten , ver -
Mrmelten sich die Freu nde und Anhänger des Vereins in den Lo¬
kalitäten »Zur Krone "

. Daselbst fand ein kleiner Festakt statt .
Bei Arbeitergesangvereitr von Leovoldshafen und die Musikkapelle
Un Eggenstein trugen undeutlich zum guten Gelingen desselben bei .
Ke Festansprache h ielt der Bezirksfußballsvartenleiter Gen .
Brannath . Der Haupt : tag brachte wiederum viel sportlichen Be¬
lieb . Es ist anzunehmen, . daß nachdem die arbeitende Bevölkerung
von Leovoldshafen die aktßve Seite der Arbeiterfvortler gesehen bat ,
Welche ja nur ein Teil der sozialistischen Organisation darstellt , sie"ch williger und freudiger in den Dienst der Sache stellt . Der Dar¬
bende Otto Düppius hat die Mitarbeit verdient .
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Die Ergebnisse aus den sportlichen Begegnungen :
Blankenloch II . — Beiertheim II . 6 : 1.
Knielingen I . — BeiertberZ « I . 3 : 5.
I . T . Kbe . I — Eisenbahn «:r I . 2 : 4.
Eggeustein II . — Jöhlinge , II . 4 : 1.
Union Jgd . — Jöhlingen iVab . 2 : 1.
Union I . — Blankenloch I . .Vs 1.
Jöhlingen I . — Eggenstein I . 3 : 6.
Hagsseld I . — Grünwinkel I . 3 : 3.

Mannschaft bietet '
,

jederzeit einwandfreie Leistungen .
Kiinwinkel stellte auch heute m ieder unter Beweis , daß es einen
'ehr guten Fußball spielt . Die TBegegnung wurde mit großem In¬
gresse verfolgt .

Rußheim I . — Bezirkssunktionil re 2 : 6.
Eggenstein A . H. — Blankenloih A . S .
Bruchsal I . — Linkenheim I . 1 : 7 (Handballspiel ) .

,
Als ganz erfreulich ist festzustell ^ n , daß auch zwei Handballmann -

ehaften der Einladung des Vereins gefolgt sind . Soll es doch so
wrn , daß bei einer Werbeveranstalli mg womöglich alle Sportarten
vertreten sind . Die Handballer übern nttelten ihren Svortzweig mit
"Utem Gelingen .

3um Schluß sagt der Verein „Vh rwärts " Leovoldshafen allen
Teilnehmern herzlichen Dank für ihre Unterstützung . Auch Dank an
vlle Helfer einschließlich der Samaritao . L . Br .
» Anläßlich des 10jährigen Stiftungsfestes des Arbeitersvortvereins
??urlach spielt ' am Samstag » den 18 . Juli , abends 5 Uhr die Funk -
' ' onärmanmchaft in der gleichen Aufstellung wie in Leovoldshafen ,
Ausgenommen des Mittelläufers Een . Lang , Hagsfeld . Für den
Genannten spielt Schuster , Darland : m . Ernst Heil .

Olympiade
Ein neuer Streiter

für den tozialistifchen Nrveitertport
Norwegen nimmt am Olympia in Wien teil

In diesem Entschluß des Pfingsten stattgefundentn Bundestages
des Norwegischen Arbeitersvortbundes kommt die Sympathie die¬
ses Verbandes zur Sozialistischen Arbeitersportinternationale
(SASJ .) in fest umrissener Form zum Ausdruck . Wir freuen uns
dieses Erfolges der auf demokratischer Grundlage ruhenden soziali¬
stischen Svortidee und beißen die neuen nordischen Freunde der
SASJ . in Wien und damit im Kreise der Sozialistischen Arbeiter -
sportinternationale herzlich willkommen . Zwar bat sich der nor¬
wegische, Bund der SASJ . noch nicht offiziell angeschlossen , aber
der Bundestag brachte zum Ausdruck , daß sich der Verband ideo¬
logisch als Mitglied der SASJ . fühlt . Nach Wien zum 2 . Arbeiter -
Olympia soll eine Delegation von 20 Personen entsandt werden .

Bezeichnend für die Einstellung des norwegischen Arbeitersvort¬
bundes zur kommunistischen Svortinternationale ( R .S .J .1 Mos¬
kau ist , daß auf dem Bundestag kein Kommunist als Funktionär
gewählt wurde .

Das Segenstück
Ruhland ladet bürgerliche norwegische Sportler ein

Die grobe Stockholmer bürgerliche Tageszeitung „Dagens Nyhe -
ter " bringt in ihrer Ausgabe A 21835 auf Seite 17 folgende Mel¬
dung : „Lyn -Oslo auf einem Tournee nach Rußland . Der bekannte
norwegische Fußballklub Lyn -Oslo wird am Monatsende eine

Wettkampfreise nach Rußland antreten . Auf dem Wege nach Ruß¬
land spielt der Osloer Klub in Stockholm " .

Daß es sich bei Lyn - Oslo um einen bürgerlichen Fußballklub
handelt , wird uns von Helsingfors bestätigt durch die Meldung ,
daß am 3 . Juni die bürgerliche Fußballmannschafr JFK .-Helsing -
fors gegen Lyn gespielt hat .

Deutschlands Mannschaft
Am Sonntag fand in Leipzig ein Auswahlsviel für die deutsche

Länderelf zu den Arbeiterweltsvielen in Wien statt . Die Elf « die
vier süddeutsche Spieler enthält , ist wie folgt zusammengesetzt :
Mayer ( Karlsruhe - Erünwinkel ) : Krecelius (Leipzig ) i
Lauer (Nürnberg ) : Müller ( Chemnitz ) ; Drebik (Weibwasser ) ;
Streb ( München ) ; Bastler (Hamburg ) ; Schmidt ( Bielefeld ) ; Seeler
( Hamburg ) , Heitmann ( Frankfurt ) , Schneider ( Dresden ) , Ersatz¬
leute sind : Wendland ( Luckenwalde ) , Müller ( Hamburg ) , Springer
( Hamburg ) , John und Bogen (Leipzig ) .

Wiener Stadion eröffnet
Am Samstag nachmittag wurde das Wiener Stadion unter gro¬

ßem Andrang feierlich eröffnet . Die Zentralsvortverbände aller
Richtungen waren eingeladen . Die Begrüßung der Festgäste erfolgte
durch Professor Tandler und Bürgermeister Seitz , die Eröffnung
durch den Bundesvräsidenten Miklas .

Das Wiener Stadion liegt nahe dem Stadtzentrum . Die einem
antiken Amphitheater gleichende Arena der Hauptkampfbahn von
241 Meter Länge bietet 60 000 Zuschauern Blick auf das Spielfeld .
Etwa 45 Millionen Kilogramm Material sind beim Bau des Sta¬
dions , zu dem auch ein Schwimmbad und ein Radsvortvlatz gehören ,
verwandt worden .

Vas gröüle Stadion
des Kontinents

Das Wiener Stadion , dessen
Hauptkampfbahn 187 Meter in
der Breite mißt und damit das
größte Stadion des Kontinents
sein wird , steht vor seiner Fer¬
tigstellung . Es wird mit der
II . Arbeiterolympiade , die im
Juli stattfindet , seiner Bestim¬

mung übergeben werden.
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Vezirksmeisterlchaffen
im Arbeiler-Schiefifporl

Am Sonntag , den 12. Juli 1931 fand auf dem Schießstand des
Freien Schützenvereins Karlsruhe bei der Hansa das letzte dies¬
jährige Bezirksschieben statt . Das schöne Sommerwetter brachte leb -
baften Betrieb . Der Bundesmeister Knielingen sicherte sich erneut
die Bezirksmeisterschaft der A - Klasse . Während in der S - Klasse die
Knielinger Mannschaft sich die Bezirksmeisterschaft holte , wurde in
der 0 -Klasse die Mannschaft des Neulings Erötzingen Bezirks - -
meister . Die Jugendmannschaften von Karlsruhe und Rüvvurr ha¬
ben in ihren drei Treffen immer die gleiche Ringzahl und ist des¬
halb die Bezirksmeisterschaft der Fugend noch offen .

In den Klassen wurden folgende Resultate erzielt :
A - Klasse : Mannschaftsschießen 50 Meter , 5 Schützen , je 10 Schuß ,

20er Bundesscheibe : Knielingen 768 Ringe , Karlsruhe 693 Ringe ,
Rüppurr 659 Ringe .

V- Klasse : Knielingen 692 Ringe , Karlsruhe 689 Ringe , Rüppurr
649 Ringe , Linkenheim 613 Ringe .

6 - Klasse : Erötzingen 625 Ringe , Knielingen 6.00 Ringe , Karls¬
ruhe 583 Ringe , Rüvvurr 469 Ringe .

Einzelmeisterfchaften : A -Klasse : Sauck -Knielingen 165 Ringe ,
S -Klasse : Karcher -KarlsruHe 161 Ringe , 0 -Klasse : O . Kiefer -Knie -
lingen 139 Ringe .

Die gesamten fünf Bezirksschießen brachten folgende Ergebnisse :

I . Mannkchaftsschießen : A -Klasse : Knielingen 3796 Ringe , Karls¬
ruhe 3712 Ringe , Rüvvurr 3520 Ringe . S - Klasse : Knielinsen 3607
Ringe , Karlsruhe 3392 Ringe , Rüvvur 3115 Ringe . Linkenheim
2867 Ringe . 0 -Klasse : Erötzingen 3067 Ringe , Knielingen 3009
Ringe . Karlsruhe 2991 Ringe , Rüvvurr 2491 Ringe .

II . Bezirks -Einzelmeister : A-Klasse : Sauck , Knielingen 805 Ringe ,
S -Klasse : König . Knielingen 740 Ringe , 0 - Klasse : Krieger , Grötzin -
gen 664 Ringe , Frauen : Frau Zähringer , Rüvvurr 608 Ringe .

Die Bezirksmeisterschaft im Zimmerstutzenschießen errang Karls¬
ruhe mit 330 Ringen vor Knielingen 283 Ring « und Kavvelrodeck
mit 265 Ringen . ,

Einzel -Bezirksmeister in Zimmerstutzen : Schlopfer , Karlsruhe
79 Ringe .

Sämtliche Bezirksmeister im Mannschaftsschieben und Einzel -
schießen haben beim Gaumeisterschießen am 16 . August in Knielin¬
gen den 1 . Bezirk zu vertreten . B .

jsufidall
Hagenvach I — Pfortz 1 5 : 1 (2 : 0)

Ein gleichwertiges Spiel zeigten beide Mannschaften . Wurde manchmal
auch mit Wucht versucht, die Lage zu beherrschen, so ist doch zu sagen
daß das Tressen nie die Grenzen des Erlaubten überschritt. Bei Halb¬
zeit stand die Partie 2 : 0 für Hagenbach. . Im Verlaus der zweiten
Spielhülste konnte Hagenbach auf Grund guter Gesamtleistung das Re¬
sultat auf 5 : 0 stellen . Zwei Minuten vor Schluß gelang es Pfortz den
reichlich verdienten Ehrentreffer anzubringen . Die 2. Mannschaften spiel¬
ten 2 : 1 zu Gunsten von Pfortz .

Grün -Weiß Mühlburg II — FT . Karlsruhe II 2 : 2
Am Samstag trafen sich diese Mannschaften aus dem Platz der Freien

Turnerschaft in Karlsruhe . Nachdem auf beiden Seiten die reichlich her-
ausgespielten Torgelegenheiten

' nur mit einer Ausbeute von 2 Toren
auf jeder Sette ausgcnutzt wurden , konnte der Unparteiische das Treffen
beschließen .

Leovoldshafen I — Breiten 15 : 0
Breiten trat zu diesem Serienspiel nur mit 9 Mann an , hielt sich aber

trotzdem gut . Die fünf Tore , welche Leopoldshafen erzielte , waren wohl¬
verdient . Wenn Breiten nichts erringen konnte, so ist dieser Umstand in
der nicht vollen Mannschaftsgcstcllung zu suchen . L . Br .

Brötzingen I — Singen I 6 : 1 ( 1 : 0)
Ein sehr schönes Spiel lifcrten sich die beiden Vcreinsmannchaftcn . Trotz

reichlicher Torgelegenbeiten fiel nur ein Tor in der ersten Spielhülste .
Brötzingen war der glückliche Schütze . Nach Seitenwechsel lief der Platz -
vcrein zu einer großen Form auf und legte noch vier weitere Tore vor .
Das Ehrentor war Singen ebenfalls beschieden . Die 2. Mannschaften
trennten sich mit einem 10 : 1 « Sieg für Brötzingen .

Pforzheim Mutzte sich bei der heutigen Begegnung in Wilferdingenb"Ugem Als Trost konnte die 2. Mannschaft von Pforzheim gegen di« 2.von Wilferdingen «in 4 : 3 - Ergebnis zeitigen. ^
Langensteinbach I — Grllnwcttcrüba ^ , I 5 : 2

Langensteinbach hatte , Grünwettersbach zu Gast, aber leider einen schlcch .ten Griff gemacht. Gleich »ach Anstoß entfaltete sich ein etwas scharfesSpiel , welches einige Minuten ohne Erfolg blieb. Langensteinbach etwasim Vorteil , konnte den 1 . Treffer für seine Farben buchen , dem auch balddarauf der 2. folgte. Grünwettersbach konnte bis zur Pause ein Torentgegensetzen. Nach der Pause wurde Grünwcttcrsbach nun in seineHälfte zurückgedrängt. Langensteinbach legte nun noch drei weitere Tore
Grünwettersbach noch eines entgegensetzen konnte , bis derSchlußpfiff des korrekten Unparteiischen ertönte .
Langensteinbach II — Grünwcttersbach II 3 : 2

Auch hier blieb der Glücklichere mit 3 : 2 Toren Sieger . K . M.

Leichlattfletitz
Die am Sonntag , den 12 . Juli , stattgefundenen Kämpfe um die

Kreismeisterschaften in der Leichtathletik des Arbeiter -
Athletenbundes des 17. Kreises hatten folgendes Ergebnis .

Reguläre Männerklasse : 1 . Kraftfvortverein Mannheim -Sand¬
hofen . 2 . Einigkeit Mühlburg .

Jugendklasse : 1 . Kraft und Artisten Mannheim .
Schülerklasse : 1 . Freier Athletik - und Sportverein Darlanden .
Sportlerinnen : 1 . Athletengeiellschaft Karlsruhe .
Die Kämpfe wurden unter der Leitung der Kreissportwarte

Bahn - Karlsruhe , Mundschenk -Mannheim und Bezirkssvortwart
Joachim -Rüppurr einwandfrei durchgeführt .

Verschiedenes
10. Stiftungsfest des Arbeitersportverein D ^rlach 1921 e. V.

Der rührige Arbeitersvortverein Durlach begeht am Samstag , den
18. und Sonntag , den 19 . Juli 1931, fein lOjähriges Vereinsjubi -
läum . Der Verein ist einer der stärksten innerhalb des 3 . Fußball¬
bezirkes . Er bat bei jeder Gelegenheit für den Arbeirersport ge¬
worben und gewirkt und sich dadurch viele Freunde erworben , so
daß zu erwarten ist , daß zahlreiche Vereine auch beim 10jährigen
Jubiläum sich in aktivem Sinne erkenntlich zeigen . Viele Meldun¬
gen liegen vor . Selbst auch der 8. Kreis ist vertreten . Aus dieser
kurzen Notiz ist zu ersehen , daß das sportliche Programm , welches
auch leichtathletische Wettkämpfe ausweist , Gutes bringt . Alle Sport¬
liebhaber und Einwohner von Durlach und Umgebung werden ge¬
beten , den Jubelvereiw zu unterstützen .

An die Fuhballvereine und Fuhballabteilungen des
3. Fuhballbezirks

Am Sonntag , den 19 . Juli , vormittags 9 Uhr beginnend , findet
im Vereinshaus des Arbeitersvortvereins Hagsfeld in Hagsfeld
die schon wiederholt bekanntAegebene Vereins - und Spielleiter -
konferenz statt . Wir bitten um restlose Beschickung.

Die Vorplakate und Hauptplakate zum Lettlandsviel gegen
Baden - Pfalz sind nebst einem Rundschreiben an die Fußballvereine
bzw . Abteilungen versandt worden . Aus dem Rundschreiben ist alles
nähere zu ersehen . Besonders machen wir darauf aufmerksam , daß
die Vorplakate sofort zum Aushang gelangen sollen ; die Sauvt -
vlakate erst sieben Tage vor dem Spiel .

3 . Fußballbezirk . I . A . : L . Brannath .

Chefrebakteur Georg SchöpfNn . Verantwortlich : Polin . Freistaal
Baden , Volkswirtschaft , Aus aller Welt . Letzte Nachrichten, ferner t . V . :
Gewerkschaftliches. Feuilleton und Aus der Partei : S Grünebaum ;
Grotz-Karlsruhe , Gemeindepolittk . Soziale Rundschau, Sport und Spiel ,
Sozialistisches Jungvolk , Heimat und Wandern Briefkasten , ferner t . B . :
Kleine badische Ebroutk . Ans Mtttelbaden . Durlach . Gerichtszeitung :
Josef E i s e l e . Verantwortlich für den Anzeigenteil : G u st a v
Krüger . Sümiliche wohnbaft tn Karlsruhe tn Baden .
Druck und Verlag : V e r l a g s d r u ck e r « 1 BolkSfreund

G .m .b .H . Karlsruhe .
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